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auf alle Oberteile im Dezember
Wir wünschen Ihnen von Herzen 

eine wunderschöne 
Weihnachtszeit im Kreise 

Ihrer Lieben!

10%*
Steege 8

32105 
Bad Salzuflen

*reduzierte Ware ausgeschlossen

  www.facebook.com/friseur.sindermann   |     friseur_sindermann

Werler Straße 13  |   32105 Bad Salzu� en   |        05222 580114   |   friseur-sindermann.de

… und vielen Dank für das Vertrauen 
und die anhaltende Treue! Kommt 

schön ins 
neue Jahr!

Verpassen Sie keine Highlights:

www.vitasol.de/events 

Willkommen im Wohlfühlen!

In 2 Stunden 
ein neuer Mensch

Sie suchen noch? 

Schenken Sie Erholung:

shop.vitasol.de 
www.vitasol.de
VitaSol Therme GmbH ∙ Extersche Straße 42 ∙ 32105 Bad Salzuflen

Schenken Sie Erholung:
Schenken Sie Erholung:
Schenken Sie Erholung:

www.hofladen-weissenbach.de
 biokiste.weissenbach

www.immobilien-albrecht.de

  Verkauf 
  Vermietung 
  Projektentwicklung

info@immobilien-albrecht.de

05222 .9830555

Wir machen den Weg frei.

Volksbank
Bad Salzuflen eG

Wir wünschen Ihnen ein
besinnliches Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2019.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Frohe
Weihnachten!

www.salzstreuner.de // www.facebook.com/salzstreuner

Mein Güte, wie schnell ist das Jahr 
vergangen? Hatten wir nicht ges-
tern erst den Jahrtausend-Sommer 
verabschiedet? Und uns vorgestern 
kollektiv für die verkorkste Welt-
meisterschaft unserer Fußballmillio-
näre geschämt?

Das Jahr 2018 liegt praktisch hinter 
uns. Wir können es nicht ändern, aber 
wir können das Beste aus dem Fina-
le machen – nämlich feiern. Wie gut, 
dass die traumhaft-weihnachtliche 
Dauerparty in der Innenstadt auch 
nach dem Geselligen Treff an Heilig-
abend noch einige Tage weitergeht.
Wie bereits in den vergangenen Jah-
ren, so wird der Bad Salzufler Weih-
nachtstraum erst am 30. Dezember 
mit einem großen Feuerwerk an 
den Salze-Terrassen beendet. Gegen 

19 Uhr steigen die Raketen in den 
Abendhimmel, die Weihnachtstraum-
Buden bleiben bis 21 Uhr geöffnet.

Auch in der Silvesternacht wird es in 
der Innenstadt wieder ein spektaku-
läres Feuerwerk geben. Denn nach 
Abschluss der Umbaumaßnahmen 
bietet der Kurpark wieder alle Vor-
aussetzungen für die große Silvester 
Open-Air-Party zum Jahreswechsel.

Ab ca. 21 Uhr werden in der Konzert-
muschel des Kurparks partykompa-
tible und tanzbare Hits aufgelegt. Das 
Höhenfeuerwerk, das pünktlich um 
Mitternacht gezündet wird, eröffnet 
dann das Jahr 2019 mit spektakulä-
ren Farb- und Pyroeffekten. Bis 1.30 
Uhr kann auf dem Veranstaltungs-
gelände in das neue Jahr gefeiert 

werden. Für Getränke und Speisen 
wird natürlich gesorgt sein. Auf Seite 
8 haben wir einen kleinen (und sicher 
nicht vollständigen) Überblick über 
das Festtags- und Silvesterprogramm 
der hiesigen Kneipenszene zusam-
mengestellt. Auch die Salzufler Gas-
tronomen werden wieder dafür sor-
gen, dass euch in den kommenden 
Wochen garantiert nicht die Decke 
auf den Kopf fallen wird.

Wir sagen Dankeschön für ein tolles 
Salzstreuner-Jahr 2018. Das anhaltend 
große Interesse unserer Leser begeis-
tert uns, die Treue unserer Anzeigen-
kunden und Freunde motiviert uns. 
Wir wünschen euch schöne Weih-
nachtsfeiertage und einen fantasti-
schen Rutsch ins Jahr 2019. Das war´s 
schon wieder.



Jeden Samstag // 14.30 Uhr
Stadtführung durch die 
historische Altstadt
Ort: Therme III
Rubrik: Führung

20.12.2018 // 19.00 Uhr
Salzufler Spezialitäten:
Fackelführung
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

20.12.2018 // 19.00 Uhr
107. Rock – Pop – Jazz live
Ort: Musikschule Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

21.12.2018 // 16.00 Uhr
Bad Salzuflen in 
Weihnachtsglanz
Ort: Therme III, Kurgastzentrum
Rubrik: Führung

21.12.2018 // 19.30 Uhr
Eine Stunde Ruhe
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Theater

22.12.2018 // 19.30 Uhr
NWD-Weihnachtskonzert 
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

23.12.2018 // 14.00 Uhr
Familiensonntag im @on!
Weihnachtsfeier
Ort: @on! Jugendzentrum
Rubrik: Familie / Feier

23.12.2018 // 14.30 Uhr
Weihnachtskonzert der 
Salzufler Musikanten
Ort: Gelbe Schule
Rubrik: Live-Musik / Konzert

23.12.2018 // 16.00 Uhr
Bolschoi Ballett – 
Der Nussknacker
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Ballett-Live-Übertragung

23.12.2018 // 16.00 Uhr
Gemütliches 
Vorweihnachten
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Weihnachten

TERMINKALENDER

Mehr unter:
www.salzstreuner.de

Hallo Marco, was hat dich dazu be-
wogen, mit 47 Jahren ein Buch über 
deine Oma zu schreiben?
Die Idee zu den Geschichten hatte ich 
bereits vor rund dreizehn Jahren, als 
meine Tochter Lilli Martha geboren 
wurde. Ich erinnerte mich an die Zeit 
mit meiner Oma und an meine Kind-
heit in Aspe. Ich habe damals vierzig 
Seiten dazu runtergeschrieben. Ir-
gendwie hatte ich das Gefühl, dass 
ich die Erlebnisse, Redewendungen, 
Eigenarten und das Lebensgefühl 
meiner Kindheit festhalten sollte, 
bevor es aus meiner Erinnerung ver-
schwindet. Allerdings habe nicht 
daran gedacht, ein Buch daraus zu 
machen.

Bis vor rund einem Jahr …
Die Idee kam tatsächlich nicht von 
mir. Der Rowohlt-Verlag ist auf die Int-
ros aufmerksam geworden, die ich für 
den Fest-und-Flauschig-Podcast von 
Olli Schulz und Jan Böhmermann ge-
schrieben und gesprochen habe. Als 
mich der Verlag um einige Beispiele 
meiner Arbeiten bat, habe ich de-
nen ein paar Oma-Martha-Episoden 
geschickt. Die waren sehr angetan 

Oma Marthas Junge
Das zurückliegende Jahr wird der in Bad Salzuflen aufgewachsene Marco 
Göllner so schnell nicht wieder vergessen. Mit seinem ersten Buch Oma Mar-
tha & ich ist der wortgewandte Lipper in den Olymp der Literatur aufgestiegen 
– oder anders: Er ist jetzt Bestseller-Autor. Wir haben uns mit Marco getroffen, 
um von Oma Martha und der guten alten Zeit in Aspe zu schwärmen.

davon und haben mir daraufhin ein 
Angebot gemacht, das ich nicht ab-
lehnen konnte …

Und das sich wohl auch für den Ver-
lag gelohnt hat, denn dein Buch war 
mehrere Wochen auf der Spiegel-
Bestseller-Liste.
Jau. Das war echt ein Ding, mit dem 
ich selbst nicht gerechnet hatte. Aber 
der Verlag hat an die Geschichten 
geglaubt. Allein vierhundert Bahn-
hofsbuchläden wurden promomäßig 
mit Oma-Martha-Material versorgt. 
Zusätzlich wurde mein Buch auszugs-
weise in der bahneigenen Zeitung  
db-mobil abgedruckt. Damit wurde 
es deutschlandweit bekannt. Als ich 
im Sommer davon erfuhr, war ich ge-
rade in Norddeutschland im Urlaub 
und mit dem Auto liegengeblieben. 
Totalschaden. Ich hab kurz überlegt, 
ob ich eine Anzeige aufgebe: Bestsel-
ler-Auto zu verkaufen …

Apropos deutschlandweit. Funktio-
niert das Buch auch außerhalb des 
Lipperlandes?
Natürlich. Resolute Frauen wie Oma 
Martha, die zwei Weltkriege, einen 

oder zwei Männer verloren haben, 
gab und gibt es überall in Deutsch-
land. Das bestätigten mir viele Leser, 
die ihre Tanten, Mütter oder Groß-
mütter in den Geschichten wiederer-
kannten. Der Typus Martha ist ortsun-
gebunden, das lippische Lokalkolorit 
ist dann das i-Tüpfelchen. Aber das 
hätte ich auch nicht anders machen 
können, denn ich bin ja hier wech.

Kommen wir zu dieser lippischen 
Mundart: Finden sich alle Begriffe, 
die du im Buch aufgreifst, auch heute 
noch in deinem Wortschatz wieder?
Viele, aber nicht alle. Apropos: Im 
nächsten Oma-Martha-Buch gibt es 
den wunderbar klingenden Begriff 
Bossrömken. Ich weiß zwar, dass da-
mit ein abgetragenes Kleidungsstück 
gemeint ist, doch die genaue Bedeu-
tung oder gar die Wortherkunft konn-
te ich nicht recherchieren. Falls ein 
Salzstreuner-Leser mehr zu diesem 
Wort weiß, kann er mich gern über 
Facebook anschreiben. Ich wäre sehr 
dankbar dafür.

Machen wir einen Sprung von den 
Siebzigern zu den Achtzigern. Wie 
ging es mit Omas Liebling weiter?
In Aspe bin ich zur Schule gegangen. 
Zunächst auf das Gymnasium, dann, 
nachdem ich in der Achten hängen-
geblieben bin, auf die Realschule. 
Dann kamen drei besonders lustige 
Jahre, weil in dieser Klasse irgendwie 
all diejenigen gelandet sind, die zuvor 
irgendwo klebengeblieben waren. 

Wir hatten viel Spaß. Da ich Spanisch 
lernen wollte, bin ich anschließend 
auf das Gymnasium am Werreanger 
gegangen. Bis zum Abi habe ich es 
dort allerdings nicht ausgehalten. Es 
folgten Zivi-Jahre bei Bethesda und 
ein Sozialarbeit-Studium in Bielefeld. 
Bei Radio Herford habe ich nebenbei 
gejobbt, außerdem konnte ich mich 
beim Hochschulradio in Bielefeld am 
Aufbau des eigenen Senders beteili-
gen. Für den praktischen Teil meines 
Diploms im Fach Medienpädagogik 
habe ich mein erstes eigenes Hörspiel 
entwickelt und geschrieben. Für eine 
meiner Figuren konnte ich Andreas 
Fröhlich gewinnen – Fans der Reihe 
Die drei ??? können nachvollziehen, 
was das für mich bedeutet hat. Nach 
dem Anerkennungsjahr beim WDR 
in Köln habe ich mich 2006 im Hör-
spielbereich selbstständig gemacht. 
Ich schreibe Geschichten, führe Regie 
und tackere alle einzelnen Schnipsel 
zu einem großen Ganzen zusammen. 
Auch vor dem Auftritt von Oma Mar-
tha war ich also schon mehr als gut 
beschäftigt. Zwangsläufig verschie-
ben sich meine Tätigkeitsbereiche 
zurzeit gewaltig.

Und das wird sich im kommenden 
Jahr wahrscheinlich auch nicht än-
dern, denn das zweite Buch wird 
bereits angekündigt.
Richtig. Und der Titel steht auch 
schon fest: Der Junge hat doch nichts 
davongetragen? Aber mehr wird noch 
nicht verraten. Im Mai kommt es in 
die Buchläden. 

Letzte Frage: In Oma Martha & ich 
beschreibst du einige skurrile Be-
gegnungen, die deine Oma mit Hel-
den der Popkultur hatte …
Ist das nicht der Wahnsinn, was diese 
Frau alles erlebt hat? Und alle Episo-
den sind wahr. In dem Buch stimmt 
nahezu alles. Üttchen konnte tatsäch-
lich hervorragend Federball spielen, 
der Neckermann steht heute sogar 
bei mir in der Garage und die erste Gi-
tarre bekam der kleine David Gilmour 
tatsächlich in Werther. Vielleicht habe 
ich damals die Wahrheit ein klein 
wenig anders interpretiert, als ich es 
heute machen würde. Aber ich war ja 
auch erst sechs Jahre alt …

Der große POLSTER-SPEZIALIST aus Bad Salzuflen!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10-18 Uhr  

Sa : 10-14 Uhr

SONDER
ZUM JAHRESE NDE
VERKAUF
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REDUZIERT!
Nur solange Vorrat reicht. Gültig bis 05.01.19.

FEIERT PREMIERE  
IN BAD SALZUFLEN 
AM 23. FEBRUAR 2019!

Freut euch auf 18 Locati ons, 
18 Dancefl oors & 20 DJs! 
Unser Vorverkauf ist nun eröff net! Sichert euch ab sofort 
eure Eintritt sbändchen und somit ein Last-Minute-Weih-
nachtsgeschenk für nur 10 Euro. Damit erhaltet ihr Zugang 
zu allen 18 Locati ons und könnt außerdem kostenlos den 
Shutt lebus zur großen Aft ershow-Party nutzen.

Eintritt sbändchen bekommt ihr bei allen Geschäft sstellen 
der Lippischen Landes-Zeitung sowie bei allen teilnehmen-
den Locati ons (siehe Flyer).

Weitere Infos: www.hr-events.de

Freut euch auf 18 Locati ons, 

DJ FESTIVAL
der Musikgeschichte
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T O P  D E A L

Werler Str. 34
32105 Bad Salzuflen

Tel. 05222 4475
www.posteher-tele.com

* Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif real Allnet mit Smartphone 20 im Mobilfunknetz der Telekom/Vodafone. 24 Monate Mindestvertragslaufzeit, Kündigungsfrist: 3 
Monate zum Vertragsende. Bei nicht rechtzeitiger Kündigung verlängert sich der Vertrag um weitere 12 Monate. Anschlusspreis entfällt. Mtl. Paketpreis 56,99 €. Standard- Inlandsgespräche in alle Netze, 
Rufumleitung, Mailbox-Weiterverbindungen bzw. Call Return sind inklusive. Ausgenommen sind z.B. Service- und Sondernummern und alle Rufnummern, auf die eine Weiterleitung durch einen 
externen Dienstleister erfolgt (z.B. Callthrough-Dienste), sowie Videotelefonate, Datenanrufe, Faxdienste (CSD). Der Aufbau von CSD- bzw. Fax-Verbindungen ist möglich. Nationale CSD- bzw. 
Fax-Verbindungen kosten 0,49 €/Min., alle weiteren CSD- bzw. Fax-Verbindungen kosten 1,99 €/Min., Taktung 60/60. In der SMS-Flat sind Standard-SMS (max. 160 Zeichen, über SMS-Zentralnr. +49171 
0760315; +491710760000 (Telekom) und +491722270880; +491722270000 (Vodafone)) in alle dt. Netze enthalten; kein SMS-Massenversand. Die Handy-Internet-Flat gilt für den nationalen 
Datenverkehr im Mobilfunknetz der Telekom/Vodafone. Bis zu einem Datenvol. von 8 GB in einem Abrechnungszeitraum max. Bandbreite im Mobilfunknetz der Telekom: 42,2 Mbit/s (Download) und 
5,8 Mbit/s (Upload), danach max. 64 kbit/s (Download) und 16 kbit/s (Upload); im Mobilfunknetz der Vodafone: 42,2 Mbit/s (Download) und 5,7 Mbit/s (Upload), danach max. 64 kbit/s (Download) und 
64 kbit/s (Upload). Im Mobilfunknetz der Telekom darf das Datenvolumen für Tethering genutzt werden. Im Mobilfunknetz der Vodafone sind Voice over IP und Tethering ausgeschlossen. Angaben zur 
Bandbreite nur unter optimalen Bedingungen, Ihre individuell erreichbare Bandbreite ist u.a. abhängig von Ihrem Endgerät und Ihrem Standort. Nähere Infos dazu finden Sie in der Broschüre „Preise- und 
Leistungen“. Innerhalb der EU (Zone 1) können auf vorübergehenden Reisen die Mobilfunkdienste zu den inländischen Tarifkonditionen (Roam like at home) genutzt werden. Diese Nutzung unterliegt 
einer Fair Use Policy gemäß den europarechtlichen Vorgaben. Bei Missachtung der Fair Use Policy können regulierte Aufschläge erhoben werden (Aufschlag pro versendete regulierte SMS-Roamingnach-
richten: 0,0119 €. Aufschlag für abgehende regulierte Roaminganrufe: 0,0381 €/Min. Aufschlag für eingehende regulierte Roaminganrufe: 0,0128 €/Min. Aufschlag für regulierte Datenroamingdienste: 
7,14 €/GB (ab 1.1.18); 5,355 €/GB (ab 1.1.19); 4,165 €/GB (ab 1.1.20); 3,57 €/GB (ab 1.1.21) und 2,975 €/GB (ab 1.1.22)). Infos zur Fair Use Policy finden Sie unter: www.md.de/roaming oder in der 
Roamingpreisliste „Telefonieren und Surfen im Ausland“. Bei Nutzung einer speziellen Roaming- Option gelten weiterhin die Preise der entsprechenden Roaming-Option. Bei speziellen Roaming- 
Optionen finden die Regeln der Fair Use Policy keine Anwendung. Ein Wechsel zu einem Roam like at home Tarif ist jederzeit möglich unter 040555541000. Die HotSpot Flatrate gilt nur an dt. HotSpots 
(WLAN) der Telekom. Weitere Details zur HotSpot Flat und All Inclusive Option entehmen Sie bitte den separaten Optionsflyern. Die freenet Hotspot Flat ermöglicht den Zugang zum Internet an ca. 50 
Mio. Hotspot Standorten weltweit über WLAN-Technologie. Es gelten hierzu die „Nutzungsbedingungen freenet Hotspot“. Für die Nutzung der Leistung ist die App „freenet Hotspots“ Voraussetzung. Die 
verfügbaren Hotspot-Standorte können bequem in der Suchfunktion der App aufgerufen werden, alternativ über www.md.de/hotspot. Die freenet Hotspot Flat kann auf bis zu zwei Endgeräten 
gleichzeitig verwendet werden (z.B. Smartphone und Tablet). Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten.

SPEICHER
64 GB

15,5 cm (6,1") All-Screen LCD Multi-Touch Display mit IPS Technologie | staub- und 
spritzwassergeschützt | (IP67) | A12 Bionic Chip | 12 MP Kamera mit Weitwinkel-
objektiv | 7 MP Frontkamera | Face ID | iOS Betriebssystem

NEUHEIT

EINMALIG AB

REAL ALLNET
MIT SMARTPHONE 20

56,99 € MTL.

39,99 €
SPAREN

KEIN
ANSCHLUSS

PREIS!

real 
Allnet
mit Smartphone 20

 Surf-Flat
 Mbit/s max.

FLAT  telefonieren
FLAT  SMS senden
freenet Hotspot Flat

56.99€
monatlich

Der Junge kann machen, was er will. 
Was Hans-Peter Wilhelm Kerkeling 
auch anpackt, es wird zu Gold – frü-
her oder später. Nachdem Hape uns 
2006 literarisch mit auf den Jakobs-
weg genommen hatte, lud er uns 
2014 in seine Kindheit ein.  Die Ge-
schichte Ich bin dann mal weg lockte 
knapp zwei Millionen Besucher in 

Spiritualität – im Grunde sehnt sich 
wohl jeder von uns nach der inne-
ren Erleuchtung. Allerdings fällt den 
meisten von uns das Glauben daran 
schwer. Die Folge: Ablehnung und 
Spott für die Spinner. Das Buch Der 
Innere Kompass / Wege der Spiritualität 
des argentinischen Psychotherapeu-
ten Jorge Bucay könnte manchem Le-
ser den Einstieg in die Transzendenz 
erleichtern. Denn Bucay verzichtet 
auf kling-klang-farbiges Eso-Schwa-
dronieren im Ungefähren. Vielmehr 
konzentriert sich der sachlich-fachlich 
bewanderte Erfolgsautor auf hand-
feste Ratschläge und auf nachvoll-
ziehbare Rückschlüsse. Intuitionen, 
Erfahrungen und Gefühle sind die 
Meilensteine, die Jorge Bucay auf 
seinem Weg der Spiritualität zur Ori-
entierung ansteuert. Unaufgeregt 
zeigt er auf, wie jeder Mensch diesen 
Weg für sich selbst entdecken kann. 
Der eigene innere Kompass führt zu 
einem Ziel, das doch tatsächlich nie 
erreicht werden kann. Besonders im 
hektischen Weihnachtschaos bietet 
das Taschenbuch von Jorge Bucay, 
das zum Herbst dieses Jahres neuauf-
gelegt wurde, einige willkommene 
Auszeiten und Anstöße. Und das Bes-
te: Nach Aussage des Autors begibt 
sich selbst der größte Zweifler bereits 
mit dem ersten Blick ins Buch auf den 
Weg der Spiritualität. Denn sobald 
man sich mit ihr auseinandersetzt, 
folgt man ihr. So oder so!

Manche Filme sind so klebrig-süß, 
dass sie ein Mensch außerhalb des 
Krabbelalters kaum beschwerdefrei 
verdauen kann. Der Disney-Streifen 
Christopher Robin ist sogar noch 
viel süßer. Dass er dennoch sogar 
erwachsenen Menschen einen Rie-
senspaß bereitet, ist vor allem den 
plüschigen Figuren neben dem Titel-
helden zu verdanken. Winnie Puuh, 
Tigger, Ferkel, I-Ah, Känga, Roo, Eule 
und Rabbit zählen seit fast einhun-
dert Jahren zu den beliebtesten We-
sen, die die Kinderliteratur zu bieten 
hat. Gemeinsam bilden die tierischen 
Helden nahezu sämtliche Schwächen 
ab, vor denen sich Kinder (und auch 
Erwachsene) fürchten. Im Film Chris-
topher Robin kommt es aber auf diese 
Lucky Loser an, denn es gilt, den Ti-
telhelden an sein wahres Ich zu erin-
nern. Ausgerechnet das scheint Chris-
topher Robin nämlich auf dem Weg 
ins Erwachsenenalter abhanden ge-
kommen zu sein. Nicht nur er selbst, 
sondern auch seine kleine Familie 
leidet unter dem Joch des Hamsterra-
des, aus dem der strebsame Effizienz-
experte Christopher keinen Ausweg 
mehr zu finden scheint. Wir verraten 
nicht zu viel, wenn wir darauf hin-
weisen, dass am Ende natürlich alles 
gut wird. Denn wäre es nicht so, dann 
wäre es auch keine Winnie-Puuh-Ge-
schichte. Herzerwärmend, fast schon 
philosophisch.

die Kinos. Die Verfilmung von Der 
Junge muss an die frische Luft könnte 
ein ähnlich großer Erfolg werden.

Zurück in die Siebziger und hinein 
in den Ruhrpott: Hans-Peter (Julius 
Weckauf) ist nicht nur neun Jahre alt, 
sondern auch etwas proper geraten. 
Was andere Kinder seines Alters mit 

te Geschichte – und nicht um Spe-
zialeffekte oder wildes Getöse. Wer 
noch zweifelt, sollte sich den Trailer 
des Films ansehen: Allein das Spiel des 
elfjährigen Julius Weckauf scheint den 
Eintrittspreis wert zu sein.

Wer sich dennoch den Ticketpreis spa-
ren möchte, sollte an unserem Gewinn-
spiel teilnehmen, mit dem wir erneut 1 x 
2 Karten unter die Leute bringen möch-
ten. Schreibt uns einfach eine E-Mail und 
nennt uns darin eine der zahlreichen 
Figuren, die Hape Kerkeling im Laufe 
seiner fast 40-jährigen Karriere bereits 
verkörpert hat. Unter allen Mails mit Ha-
pe-Highlights losen wir eine Person aus, 
die wir noch vor Heiligabend mit zwei 
Freikarten (gültig vom 25.12.2018 bis 
zum 08.01.2019) bescheren werden. Die 
E-Mail schickt ihr wie immer an redakti-
on@salzstreuner.de. Einsendeschluss ist 
schon der 21.12.2018. Der Gewinner/die 
Gewinnerin wird benachrichtigt. Eure 
Mails werden nur für die Gewinnermitt-
lung verwendet und anschließend ge-
löscht. Wir wünschen viel Glück und viel 
Freude in der Filmbühne.
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großer Wahrscheinlichkeit schwer be-
lastet, schüttelt Hans-Peter scheinbar 
mit Humor, unwiderstehlichem Witz 
und nie versiegendem Lebensmut lo-
cker ab. Er hat seine Passion und sein 
Talent gefunden. Hans-Peter „weiß, 
wat er will“: Die Menschen zum La-
chen bringen. Doch schon bald stellt 
sich das Leben alles andere als lustig 

dar. Als nämlich die 
Mutter des Neunjähri-
gen ernsthaft erkrankt, 
muss Hans-Peter erken-
nen, dass seine zuvor 
gefeierten Späße nicht 
jedes Wunder bewirken 
können. Und dass er das 
Schlimmste nicht ver-
hindern kann. Über das 
1972er-Kindheitsidyll mit 
Bonanza-Spielen, Gur-
kenschnittchen und dem 
ersten Farbfernseher zie-
hen düstere Wolken auf. 
Sehr früh muss der junge 
Kerkeling lernen, immer 

wieder aufzustehen. Glaubt man der 
Story, so wurde der Grundstein für 
den großen Erfolg des Komikers, Au-
tors, Moderators, Schauspielers, Sän-
gers und Synchronsprechers Hape 
Kerkeling mit den hier geschilderten 
Erfahrungen gelegt.

Ein Erfolg ist auch dieser Verfilmung 
zu wünschen, denn angenehmerwei-
se geht es hier um eine erzählenswer-

Der Innere Kom-
pass / Wege der 

Spiritualität
Jorge Bucay

480 Seiten 
12,00 €

Christopher 
Robin

Regie: Marc 
Forster 

104 Minuten
Fantasy /

Abenteuer

Der Junge muss an 
die frische Luft

Regie: Caroline Link
Biografie / Drama 

100 Minuten
Kinostart: 25.12.2018

Der Junge muss an die frische Luft
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23.12.2018 // 16.00 Uhr
B-Flat feat.  
Bianca Shomburg
Ort: Salzhof-Bühne
Rubrik: Live-Musik / Weihnachten

24.12.2018 // 10.00 Uhr
Geselliger Treff
Ort: Salzhof
Rubrik: Weihnachten

24.12.2018 // 23.00 Uhr
X-Mas Party 2018
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

25.12.2018 // 6.00 Uhr
Musikalische  
Christmette bei  
Kerzenschein
Ort: Kirche zu Bergkirchen
Rubrik: Kirche / Weihnachten

26.12.2018 // 18.00 Uhr
Ugly Sweater  
Christmas Party
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Party / Weihnachten

26.12.2018 // 19.30 Uhr
Festlicher 
Weihnachtszauber
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Musik / Weihnachten

28.12.2018 // 19.30 Uhr
Herzensstücke – 
Inspiration 
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Live-Musik / Konzert

29. + 30.12.2018 // 09.00 Uhr
Deutscher  
Kanarienzüchterbund 
Ort: Messezentrum
Rubrik: Leistungsschau

30.12.2018 // 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert  
bei Kerzenschein
Ort: Kirche zu Bergkirchen
Rubrik: Konzert / Weihnachten

30.12.2018 // 19.00 Uhr
Feuerwerk an den 
Salze-Terrassen
Ort: Untere Mühlenstr. / Steege
Rubrik: Feuerwerk / Weihnacht.

31.12.2018 // 21.00 Uhr
Silvester-Open-Air
Ort: Kurpark
Rubrik: Party / Silvester

TERMINKALENDER

Gute Vorsätze zum Jahresstart 
gibt es sicherlich viele. Wer es sich 
vorgenommen haben sollte, sich 
endlich der klassischen Musik zu 
öffnen, könnte mit den Herzensstü-
cken von Anna und Andreas Wolf 
den perfekten Einstieg finden.

Schon zum dritten Mal werden 
Anna und Andreas Wolf in Bad Sal-
zuflen zu Gast sein, um mit dem Pu-
blikum ihre Liebe zur Oper und zur 
Operette zu teilen. Das Programm 
des Paars wird demzufolge vor allem 
bekannte Lieder, große Arien und 
temperamentvolle Duette enthal-
ten. Miteinander verknüpft werden 
die Stücke durch kleine Geschichten 
und Anekdoten aus dem Künstlerle-
ben der Wolfs.

Großartiger könnte das Scheitern in 
den kleinen Dingen, die das Leben 
lebenswert machen, kaum konstru-
iert werden.
Da findet jemand auf einem Floh-
markt zufällig die Schallplatte mit 
der Musik, die sein ganzes Leben ver-
ändert hat, trägt sie nach Hause und 
freut sich auf eine Stunde voller Erin-
nerungen und musikalischer Hinga-
be. Doch ausgerechnet diese Auszeit 
bleibt ihm verwehrt – aus den unter-
schiedlichsten, skurrilsten Gründen.

Im Stück Eine Stunde Ruhe heißt dieser 
bemitleidenswerte Musikfreund Mi-
chel. Das Jazz-Album, das er entdeckt 
hat, trägt passenderweise den ichbe-
zogenen Titel Me, Myself and I. 

Herzensstücke

Bereits seit den 80er-Jahren gibt 
es die schrecklich-schaurige Weih-
nachtsstrickware, die vor allem 
durch Kitschmotive und eine unge-
bändigte Farbvielfalt auffällt. Das 
Wirtshaus Lebenslang schenkt dem 
Ugly Christmas Sweater, der in Eng-
land erfunden wurde, nun eine ei-
gene Party. 

Willkommen ist am zweiten Weih-
nachtsfeiertag jeder Gast. Doch wer 
in einem thematisch aufbereiteten 
Pullover erscheint, wird sogar noch 
etwas willkommener sein. Wirt Jupp 
Westfeld wird nämlich jedem Ge-
schmacksverächter in Weihnachts-
montur ein kleines Geschenk über-
reichen. 

Eine Stunde Ruhe Ugly Sweater Christmas Party

Mit den Herzensstücken gelingt es 
dem Paar, das Private mit dem Be-
ruflichen zu verbinden. Denn trotz 
künstlerischer Gemeinsamkeiten 
trennen sich häufig die Wege von 
Anna und Andreas Wolf. Vor allem 
den Bass-Bariton zieht es oft auf die 
internationalen Bühnen der klassi-
schen Musik. Paris, London und Ma-
drid sind nur einige der Stationen, 
die Andreas Wolf in diesem Jahr aus 
beruflichen Beweggründen bereist 
hat. Das Herzensstücke-Repertoire 
der Wolfs enthält u. a. Stücke von 
Mozart, Puccini, Rossini, Lehár und 
Strauß.

Die Ursache dafür, dass es mit der 
Ruhe, dem Sichversenken und der 
Kontemplation nicht klappen kann, 
wird schnell offenbar. Denn Michel 
lebt nicht allein in seiner Welt: Eine 
Ehefrau, eine Geliebte, ein Sohn und 
ein Nachbar reichen bereits aus, um 
aus der Ruhestunde ein wahres Cha-
os entstehen zu lassen. Warum sollte 
sich Michels Leben auch entschleuni-
gen, nur weil er Musik hören möchte?

Das bunte Boulevardstück von Flori-
an Zeller bietet so manchen Ansatz 
zur Selbstreflexion.

Und damit nicht genug: Wer es weih-
nachtsmodetechnisch so richtig kra-
chen lässt, hat zudem die Chance, 
mit seinem Ugly Christmas Sweater 
einen der drei Hauptpreise abzu-
räumen. Der Träger des hässlichsten 
Kleidungsstückes bekommt einen 
Lebenslang-Gutschein im Wert von 
33,33 Euro. Auch die beiden Nächst-
platzierten erhalten je einen Gut-
schein – und zwar im Wert von 22,22 
Euro bzw. 11,11 Euro.

Um 18 Uhr startet die bunte Party, der 
Eintritt ist frei. 

Mehr unter:  
www.salzstreuner.de

Wohnbau Lemgo eG
Pagenhelle 13 | 32657 Lemgo
Fon 05261 2599-0
www.wohnbau-lemgo.de

 facebook.com/wohnbau.lemgo

Zuhause in Lippe.
Aktuelle Wohnungsangebote:
www.wohnbau-lemgo.de

BESINNLICHE 
WEIHNACHTEN

„Allen Kundinnen und Kunden, unseren 
Mitarbeitern und Freunden wünschen 
wir eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachtstage und ein glückliches und 
gesundes neues Jahr.“

Unser Weihnachtsgeschenk für Sie !

50€ Gutscheine 
limitiert: Pro Person 
max. 3 Gutscheine. 
Einlösbar bis zum 
31.12.2019

Mit dem können Sie 
ab dem 27. Dezember 
2018 jede unserer 
Friseurdienstleistungen in 
Anspruch nehmen.

GUTSCHEIN FÜR 40 €
IM WERT VON 50 €

M. Steffen Friseure OHG | Ahornstraße 46 a | 32105 Bad Salzuflen | 05222 15587
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Eine Stunde Ruhe 
Freitag, 21. Dezember 2018 / 19.30 Uhr 
Kur- und Stadttheater / ab 16,00 € 

THEATER

Ugly Sweater Christmas Party 
Mittwoch, 26. Dezember 2018 / 18.00 Uhr 
Wirtshaus Lebenslang / Eintritt frei

PARTY

Herzensstücke 
Freitag, 28. Dezember 2018 / 19.30 Uhr 
Kur- und Stadttheater / ab 20,00 € 

KONZERT



Stoppok Solo – Echter Klang statt 
Fake Noise. Akustischer Rock'n'Roll 
statt USB-Stick. Stefan Stoppok 
servierte am letzten Novemberdon-
nerstag ein Programm mit handge-
machten Songs, die er mit einer Prise 
Lebensweisheit garnierte: „Es gibt 
viel Positives, aber das Negative fällt 
mehr auf.“ Die weihnachtliche Solo-
Tour des deutschen Liedermachers, 
Folk- und Rock-Musikers sei eher eine 
Duo-Tour, räumte Stoppok ein. Zu-
sammen mit der Sängerin und Mul-
tiinstrumentalistin Tess Wiley rockte 
er das Publikum im Kur- und Stadtthe-
ater so, wie es in einem gediegenen 
Theatersaal eben möglich ist. Und da 
lag auch der Hase im Pfeffer – viele 
seiner Fans erhofften sich mehr von 
der Club-Atmosphäre, wie sie im letz-
ten Jahr der Bahnhof geboten hatte. 
Einige hielten gar die Anfangszeit des 
Konzerts für die Einlasszeit. Stefan 
Stoppok versprach, auch wegen des 
Getränkeverbots im Saal, nächstes 
Jahr wieder in den Bahnhof zu kom-
men. Gut so, denn alles andere darf so 
bleiben. Und Tess Wiley ist hoffentlich 
wieder mit dabei.

Stoppok

Allerbestes Musik-Kabarett, das an-
kam. Mit Stimme, Piano und Gitarre 
weiß der gelernte Zimmermann Jan 
Jahn perfekt umzugehen. Seine po-
litischen Anliegen wurden gleich mit 
den ersten Sätzen deutlich, die kaba-
rettistische Überspitzung jedoch kam 
bisweilen zu kurz: „Die AfD liegt bei 14 
Prozent, da müssen wir was tun.“ Von 
den natürlichen Ressourcen lassen wir  
denen, die nach uns kommen, nichts 
übrig – da helfe auch die von Donald 
Trump favorisierte Umstellung von 
Fahrenheit auf Celsius nichts. Schuld 
an der Misere habe der innere Schwei-
nehund der Bevölkerung – beim Fuß-
ball würde es doch auch klappen mit 
dem Aufschrei. Warum also nicht mit 
der emissionsarmen Heizungsanlage 
protzen, statt mit dem spritfressen-
den SUV? Früher musste man Drogen 
nehmen, heute gibt es Candy Crush. 
Der durchschnittliche Nutzer schaue 
täglich achtzig Mal aufs Smartphone, 
ist das nicht schon eine therapiebe-
dürftige Zwangshandlung? Dabei sei 
die Lösung für die Smombies schon 
im Gerät eingebaut: Einfach mal aus-
schalten!

Unaufgeregt wie das Original und 
fast unbemerkt betraten die Musiker 
der Clapton-Tribute-Band Slowhand 
die Bühne im Bahnhof. Auch das, was 
in den nächsten zwei Stunden folgte, 
sollte einige Parallelen zu den Konzer-
ten des großen Meisters aufweisen: 
Wenig Gequatsche, recht gute Stim-
men und ein perfektes Gitarrenspiel. 
Letzteres wurde vor allem durch die 
Hammond-Orgel von Markus Lauer 
perfekt ergänzt und schwindelerre-
gend befeuert. Der Konzertabend 
startete mit zwei Warm-up-Num-
mern, bei denen sich weniger ta-
lentierte Cover-Artisten bereits ihre 
Finger brechen würden: Crossroads 
und White Room. Noch weiter zurück 
in die Clapton-Biographie ging es 
anschließend mit dem gefühlvollen 
Have You Ever Loved a Woman aus den 
alten Bluesbreakers-Zeiten. Spätestens 
jetzt verdrehten die Blues-Brüder und 
-Schwestern im Publikum beseelt ihre 
Augen – dabei war erst ein Fünftel 
der Playlist durch. Layla, Tears in Hea-
ven, Cocaine, Wonderful Tonight – das 
Leben als Eric-Clapton-Fan kann so 
schön sein.

Schriftsteller-Pionier Jules Verne war 
seiner Zeit weit voraus, als er 1873 
den Roman von der Reise um die Erde 
in 80 Tagen schrieb. 
Passend zur rasanten Story legte auch 
die musikalische Inszenierung des 
Landestheaters Detmold ein gehöriges 
Tempo vor. Vorweg: Was man auch 
immer von dem Hochgeschwindig-
keitssspektakel halten mag, die Reise 
des exzentrischen Phileas Fogg (Hen-
ning Bormann) und seinem Diener 
Jean Passepartout (Hartmut Jonas) 
war immerhin kurzweilig und farben-
prächtig. In diversen Nebenrollen bril-
lierte Kerstin Klinder. Ebenso retteten 
die Musik und die Kostüme die teils 
abstruse Story, in der vor allem Passe-
partout viel zu leiden hatte. Verfolgt 
von den Frauen, von Scotland Yard 
und Mr. Fix (Heiner Junghans) landet 
der Diener schließlich  in einer Opium-
höhle. Am Ende wird Fogg natürlich 
seine Wette im Londoner Club gewin-
nen – auch wenn die Bühnenversion 
nicht ganz so endet wie das Original. 
Vielen Zuschauern im Kur- und Stadt-
theater gefiel die wilde Weltreise,  
manchen aber nicht. 

Volles Haus, beste Stimmung. The 
Kaiserbeats enttäuschten auch bei 
ihrem diesjährigen Gastspiel nicht!

Was für ein Unterschied: Als The Kai-
serbeats das Konzertjahr 2013 im 
Bahnhof eröffneten, war es für die 
junge Band so etwas wie die General-
probe für alles das, was noch folgen 
sollte. Fünf Jahre und sieben Bahn-
hofskonzerte später hat sich aus der 
textablesenden, teils improvisieren-
den Beatles-Cover-Schrammelkombo 
eine professionelle Formation entwi-
ckelt, die das Gefühl der 50er- und 
60er-Jahre-Clublandschaft in jeder 
Sekunde perfekt in die Gegenwart 
überträgt. Mittlerweile haben die 
Pilzköpfe auch Sam Cooke und Mud-
dy Waters an Bord genommen. Und 
längst finden auch Beatles-Songs 
den Weg ins Repertoire, die ihren 
Ursprung unüberhörbar im Rhythm 
and Blues (Kansas City) haben. Mögli-
cherweise ist die Unbefangenheit der 
ersten Gigs etwas verlorengegangen, 
doch die Perfektion der Performance 
entschädigt allemal. The Kaiserbeats 
werden 2019 wiederkommen.

Jan Jahn: Ja!

Slowhand - The Eric Clapton TributeIn 80 Tagen um die WeltThe Kaiserbeats

29.11.2018 / Kur- und Stadttheater

Einen Kleinkunstabend mit Wilfried 
Schmickler mit ein paar (durchaus 
eingeworfenen) Zoten zu skizzie-
ren, würde der Sache nicht gerecht 
werden. Denn dem Rheinländer geht 
es um das große Ganze, um das Mit-
einander und zunehmend auch um 
das Gegeneinander, das die Gesell-
schaft prägt. Das Vaterland befindet 
sich laut Schmickler im Klimawandel; 
allerdings wird es kälter, obwohl sich 
Mutter Erde immer weiter erwärmt. 
Der Kabarettist, der seit 26 Jahren 
regelmäßig Mitternachtsspitzen im 
WDR-Fernsehen verteilt, beklagt die 
verschrobene Werte-Gemeinschaft, 
in der hilfesuchende Flüchtlinge und 
ehrenamtlich Tätige gegen dreiste 
Datendiebe, schlagersingende Latri-
nenpoeten, korrupte Fußballer und 
politische Strippenzieher längst nicht 
mehr anstinken könnten. Gutmensch 
sei mittlerweile zum Schimpfwort 
geworden, so Schmickler. Fast schon 
verzweifelt kommt da schon der Ver-
such des Kabarettisten daher, mit 25 
Tipps zur Verbesserung der Welt etwas 
zu ändern. Folglich lautet sein Fazit: 
Ich weiß es doch auch nicht!

Wilfried Schmickler
30.11.2018 / Gelbe Schule

22.11.2018 / Bahnhof Bad Salzuflen16.11.2018 / Kur- und Stadttheater15.11.2018 / Bahnhof Bad Salzuflen

23.11.2018 / Kur- und Stadttheater

gabe

tagabeta

gabeta

Gewerbegebiet Echternhagen 1
32689 Kalletal/Hohenhausen
Telefon: 0 52 64 / 88 25
Fax: 0 52 64 / 72 47
www.moebelhauskramer.de

Für die Treue danken wir und wünschen 
allen Kunden, Freunden und Bekannten 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein friedvolles 2019.

Frohe Weihnachten!

Wir erfüllen Ihre Einrichtungswünsche!

11. - 13. Januar 2019
Messezentrum Bad Salzufl en
Benzstr. 23 · 32108 Bad Salzufl en
www.haus-owl.de

Sonderveranstaltung für Gesundheit, Wohlbefinden und Prävention

Was für ein Auftritt! Plateau-Sneaker für Damen: GINOU.

Mephisto Shop Bielefeld, Günter Wattenberg, Gehrenberg 12, BI-Altstadt, www.mephisto-shop-bielefeld.de

BIELEFELD
Höchster KOMFORTBeste QUALITÄTPerfekte PASSFORM

Perfekte PASSFORM
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01.01.2019 // 19.30 Uhr
Happy Birthday – 
Happy New Year
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

02. + 17.01.2019 // 19.00 Uhr
Salzufler Spezialitäten:
Fackelführung
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

05.01.2019 // 19.00 Uhr
Die weiße Schlagernacht
mit SmoKingz
Ort: Ortmann's Anno
Rubrik: Live-Musik / Party

10.01.2019 // 19.30 Uhr
Markus Maria Profitlich:
Schwer verrückt
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Comedy / Kleinkunst

10.01.2019 // 20.00 Uhr
Tommy Schneller Band
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

11. – 13.01.2019 // 10.00 Uhr
Haus-Garten-
Touristik-Hochzeit
Ort: Messezentrum
Rubrik: Messe

12.01.2019 // 20.00 Uhr
Karaoke
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Party

13.01.2019 // 22.00 Uhr
80's Night 
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

19.01.2019 // 19.30 Uhr
IV. Sinfoniekonzert 
der NWD
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

20.01.2019 // 16.30 Uhr
Trombonissimo
Ort: Kirche zu Bergkirchen
Rubrik: Live-Musik 

25.01.2019 // 19.00 Uhr
Whiskytasting
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Tasting

TERMINKALENDER

Mehr unter:
www.salzstreuner.de

Gute zehn Jahre lang war Mar-
kus Maria Profitlich eines der be-
kanntesten und markantesten 
Comedy-Gesichter des deutschen 
Fernsehens. Seit einigen Jahren ist 
zumindest seine TV-Präsenz mode-
rater geworden. Umso erfreulicher, 
den Erklärbär der Sat. 1 Wochen-
show nun einmal live auf der Bühne 
sehen zu können.
In seiner One-Man-Show widmet sich 
Profitlich der verrückten Welt, in der 
wir leben: „Einer Welt, in der man ohne 
Hochschulstudium kein Busticket 
mehr ziehen kann, während anders-

Im Bahnhof wird auch das kom-
mende Konzertjahr von der Tommy 
Schneller Band eingeläutet. Der Start 
dürfte abermals kratzig, bluesig und 
mitreißend ausfallen – so kann es 
dann gern auch weitergehen.

Soul, Blues, Funk und Rock – Tommy 
Schneller lässt sich musikalisch nicht 
gern festlegen, denn viel zu gern tobt 
sich der gebürtige Ankumer in den 
einzelnen Genres aus. Seine Konzer-
te (und auch seine Platten) enthalten 
vieles von vielem; allerdings kratzt 
Tommy Schneller nicht nur an der 

Die einen bekommen juckende Pus-
teln am ganzen Körper, die anderen 
schmelzen dahin. Bei Schlagermu-
sik gibt es nur ein Ja oder ein Nein, 
ein Schwarz oder Weiß.
Wer sich für Weiß entscheidet, be-
kommt am ersten Januarsamstag in 
Ortmann's Anno ein verspätetes Weih-
nachtsgeschenk serviert. Denn am 5. 
Januar sind in der schrägsten Kneipe 
Salzuflens die SmoKingZ aus Karlsruhe 
zu Gast. Die fünfköpfige Partyband ist 
in der Schlagerszene tief verwurzelt. 
Tritt irgendwo im Lande Anna-Maria 
Zimmermann, der Wendler oder Va-
nessa Mai auf, sind die SmoKingZ als 
Support-Act oft dabei.

Markus Maria Profitlich Tommy Schneller Band

Die weiße Schlagernacht

wo per Twitter Politik gemacht wird. 
Beziehungsgespräche ohne Thera-
peut sind undenkbar, aber wenn der 
Kreislauf Probleme bereitet, befragen 
wir lieber eine App, als den Arzt. Kein 
Wunder also, dass die Menschen sich 
immer häufiger fragen: Leben wir ei-
gentlich in einer gigantischen Irren-
anstalt und wenn ja, wann kommen 
die Medikamente?“ Ob Markus Maria 
Profitlich die Antworten kennt …?

musikalischen Oberfläche, sondern 
springt mit vollem Körpereinsatz hi-
nein in die Materie. Rock ist bei ihm 
dreckig, sein Funk mitreißend, sein 
Blues geht in die Tiefe und der Soul 
kommt aus dem tiefsten Herzen. Das 
Konzert der Tommy Schneller Band ist 
das beste Mittel, um nach den Weih-
nachtstagen wieder schneller auf die 
Beine zu kommen. Karten gibt es 
auch bei der LZ.

Im Anno wird sich die Band als Haupt-
act präsentieren; vermutlich ganz in 
Weiß, denn das Konzert wird als weiße 
Schlagernacht angekündigt. 

Übrigens sollten sich auch die Gäste 
das Motto des Abends durchaus zu 
Herzen nehmen, denn es könnte sich 
lohnen. Jeder, der in Weiß gekleidet 
ins Anno kommt, erhält ein Gratis-
getränk. Für Frauen gibt's sogar eine 
weiße Rose dazu – verrücktes Schla-
gervolk!

Schwer verrückt – Markus Maria Profi tlich
Donnerstag, 10. Januar 2019 / 19.30 Uhr
Kur- und Stadttheater / ab 31,90 € 

Tommy Schneller Band
Donnerstag, 10. Januar 2019 / 20.00 Uhr
Bahnhof Bad Salzufl en / 21,00 € 

Die weiße Schlagernacht / SmoKingZ
Samstag, 5. Januar 2019 / 19.00 Uhr
Ortmann's Anno 1966 / ab 8,00 € 

Ritterstraße 8   32105 Bad Salzuflen   Telefon (05222) 3151   www.haarspezialisten.de

Vor dem Fest und vor dem Rutsch – 
wir haben noch Last-Minute-Termine für Sie:

05222 3151.
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VOODOO LOUNGE // DO, 8.3.2019 VOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGE // DO, 8.3.2019 // DO, 8.3.2019 // DO, 8.3.2019 // DO, 8.3.2019 // DO, 8.3.2019 // DO, 8.3.2019 // DO, 8.3.2019 

ANDY FAIRWEATHER LOW // MI, 13.2.2019 
ANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOWANDY FAIRWEATHER LOW // MI, 13.2.2019 // MI, 13.2.2019 // MI, 13.2.2019 // MI, 13.2.2019 // MI, 13.2.2019 // MI, 13.2.2019 // MI, 13.2.2019 // MI, 13.2.2019 // MI, 13.2.2019 

DIRE STRATS // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 DIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATS // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 // FR, 8.2. + SA, 9.2.2019 

  TOMMY SCHNELLER BAND // DO, 10.1.2019
TOMMY SCHNELLER BANDTOMMY SCHNELLER BANDTOMMY SCHNELLER BAND // DO, 10.1.2019// DO, 10.1.2019// DO, 10.1.2019

GESCHENKTIPP: 
KONZERTERLEBNISSE IM BAHNHOF
Alle Tickets u. a. bei: LZ, ADTicket.de, reservix.de.

WWW.BAHNHOF-BAD-SALZUFLEN.DE/TICKETS

Veranstalter:  Daubel Events    GLEIS 1 kulturbahnhof e. V. 

6 // Grünzeug

LIVE-MUSIK / KONZERT

LIVE-MUSIK / PARTY

Support-Act oft dabei.

COMEDY



Mehr Interaktion, Digitalisierung 
und renovierte Exponate: Die To-
Do-Liste für die Einrichtung der 
stadtgeschichtlichen Dauerausstel-
lung ist lang. Bis 2021 soll sie aber 
tatsächlich nach dem Zeitplan von 
Ausstellungs-Experten, Historikern 
und Politik fertig sein, um in der 
Wandelhalle Gästen und Einheimi-
schen einen tieferen Einblick in die 
Stadtgeschichte zu geben.

Stadtarchivar Arnold Beuke hatte zum 
Auftakt der Planungen Fachexperten 
und Kollegen nach Bad Salzuflen ge-
holt, um Impulse und Anregungen 
für das zu entwickelnde Realisie-
rungskonzept zusammenzutragen. 
In einem zweitägigen Workshop wur-

den erste Ideen zu einem roten Faden 
gesponnen, der die Gestaltung, die 
technische Umsetzung und mögliche 
Entwicklungen berücksichtigt.

Konkrete Arbeitsschritte stehen erst 
im kommenden Jahr an, wenn die 
modernisierte Wandelhalle mit dem 
Erlebnisraumkonzept Sole & Kneipp, 
in das sich die Ausstellung einglie-
dern wird, in Betrieb gehen kann. Die 
für die stadtgeschichtliche Daueraus-
stellung vorgesehenen 160 Quadrat-
meter bleiben also vorläufig noch frei 
und bereichern erst zwei Jahre später 
den Bau im Kurpark.

Man darf gespannt sein, wie sich 
unsere Stadtgeschichte im digitalen 

Zeitalter präsentieren wird. Denn 
nicht alle klassischen Exponate aus 
dem vor acht Jahren geschlossenen 
Museum in der Langen Straße pas-
sen in die ehemalige Ladenzeile der 
Wandelhalle. Derzeit wird auch das 
Archiv des Staatsbades professionell 
gesichtet, um mit einzelnen Expona-
ten hieraus auch die künftige Aus-
stellung zu bereichern. Wie immer 
bleibt dabei aber auch der Faktor 
Geld ein bestimmendes Kriterium: 
Mahnende Stimmen, die für Spar-
samkeit plädierten, gab es schon in 
der Hauptausschusssitzung.  Bleibt 
also zu hoffen, dass die Stadtge-
schichte nicht im Jahr 2020 schon 
wieder Geschichte ist. Verdient hätte 
sie das nicht …

„Ein Bier, aber eiskalt!“, stöhnt 
Strohmeier am offenen Stammtisch 
im Kurschlößchen und wischt sich 
die Schweißperlen von der Stirn.

„Was? Bei den Temperaturen?“, ent-
fährt es Balthasar. „Ich brauche drin-
gend eine Abkühlung! Ich komme 
aus der Sitzung unseres neuen Aus-
schusses: „Klimaerwärmung und ihre 
Auswirkungen auf Bad Salzuflen“. Die 
Stadt will da auf alle Fälle Flagge zei-
gen – im Gegensatz zu Trump!“
„Ich hätte da schon eine Idee“, sagt 
Balthasar. „Die Stadt hat dieses Jahr 

trotz weniger Öffnungstage im Bega-
Bad bei Weitem mehr Umsatz erzielt. 
Allein aufgrund der Wahnsinnstem-
peraturen! Ergo …
Strohmeier winkt ab: „Längst geplant: 
Mit jedem Hitzegrad mehr schließen 
wir eine weitere volle Woche, bauen 
somit Personal und Überstunden ab, 
sparen Kosten, und an den wenigen 
Öffnungstagen rennen uns die Leute 
die Bude ein.“
„Man könnte auch endlich den un-
sinnigen Geysir-Brunnen abschalten. 
Mit der Begründung, Wasser einzu-
sparen“, schlägt Fee vor.

„Haben wir vor. Ebenso wie langfris-
tig die Verlängerung der Schulferien 
um sechs Monate von April bis Sep-
tember. So können wir fällige Sanie-
rungen noch länger hinauszögern. 
Außerdem haben wir bereits mit den 
Besitzern der Dönerbuden in der Os-
terstraße erste Gespräche geführt, 
damit diese auf Eisdielen umsatteln.  
Außerdem darf im Rathaus in Ba-
deklamotten gearbeitet werden.“ 
„Und wenn die Erderwärmung nicht 
kommt?“, fragt Balthasar vorsichtig. 
„Dann kümmern wir uns eben um die 
nächste Eiszeit!“

Von Uwe Voehl. Illustriert von Ulrich Tasche.

Warum
nicht zum

Stift
wechseln?

Werde Teil unseres Pflegeteams - bewirb dich jetzt!
Wir errechnen dir auf Wunsch dein Gehalt! 
Vertraulichkeit ist für uns selbstverständlich!
Ruf uns einfach an oder schreib uns eine E-Mail:
Telefon: 05222 397-0 • ritakuehn@stiftler.de
  Hier erfährst du noch mehr

       www.stiftler.deEvangelisches Stift zu Wüsten & 
Stift Schötmar gGmbH
Langenbergstraße 14 • 32108 Bad Salzuflen

Das Stift hat viel zu bieten

aber das Beste sind

unsere Mitarbeiter/innen!

Wir wünschen allen ein frohes Fest 
& einen guten Start ins neue Jahr !

Am Markt 25 • 32105 Bad Salzuflen 
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Gutowski GmbH • Gewerbepark Kachtenhausen 
Haferbachstraße 9—15 • 32791 Lage
www.gutowski-gmbh.de • Tel. 05232 3297

Wir wünschen 
ein friedliches 
Weihnachtsfest und 
alles Gute für das 
kommende Jahr.
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2019 wird heiß!

Auftakt zum neuen Museum

HELDS WELT #27

STADTGESCHICHTE(N)



Alles wird gut!

Rund um die Feiertage und vor allem 
zu Silvester zieht es viele Salzufler in 
die Kneipen. Hier eine kleine Über-
sicht zu den Öffnungszeiten.

Das Ratsstübel wird am 24.12. von 10 
bis 16 Uhr geöffnet haben. Am 25.12. 
gibt es ab 12 Uhr die Weihnachtsparty 
mit Katrin. Auch am zweiten Weih-
nachtsfeiertag wird das Ratsstübel öff-
nen – von 12 bis 18 Uhr. Zu Silvester 
wird das Lokal von 10 bis 16 Uhr sowie 
ab 21 Uhr geöffnet sein.

Die Salzestuben werden an beiden 
Weihnachtsfeiertagen jeweils um 15 
Uhr öffnen. Der Silvesterabend beginnt 

hier um 20 Uhr. Das Soultapas öffnet 
am zweiten Weihnachtsfeiertag um 17 
Uhr. Zu Silvester gibt es ab 19 Uhr auf 
Wunsch ein Tapas-Menü. Die Getränke 
gehen extra. Das PapperlaPUB serviert 
an Heiligabend ab 10 Uhr ein Früh-
stücksbuffet. Zum Weihnachtstraum-
Feuerwerkfinale (30.12.) werden bei 
gutem Wetter im Außenbereich Brat-
wurst, Bier und Glühwein gereicht.

Die kleine Kneipe hat an Heiligabend 
und Silvester jeweils von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet. The Monk’s Kettle Bar lässt es 
an beiden Weihnachtsfeiertagen so-
wie zu Silvester krachen. Geöffnet ist 
das ehemalige Muckefuck jeweils ab 

Nach dem Honky Tonk kommen 
die DJs. Seit mehr als zehn Jahren 
bewährt sich Bad Salzuflen als Hon-
ky-Tonk-Kneipenfestival-Stadt. Mit 
einem ähnlichen All-you-can-par-
ty-Konzept findet am 23.02.2019 
das DJ-Festival der Musikgeschichte 
statt. Ein Bändchen für den Eintritt 
zu achtzehn teilnehmenden Loca-
tions – so lässt sich die Veranstal-
tung zusammenfassen. Allerdings 
wird die Musik nicht live gespielt, 
sondern von erfahrenen DJs auf-
gelegt. Das muss ja nicht schlecht 
sein. Mehr unter hr-events.de

Das neue Jahr beginnt mit guten 
Nachrichten in Sachen Identifikati-
on mit Bad Salzuflen. Mit der Stadt-
geschichte geht es voran, denn es 
gibt einen Gratiskalender zum 
50-jährigen Bestehen unse-
rer Großgemeinde. Auch 
das Stadtmarketing stellt 
sich neu auf. An praktischen 
Vorschlägen für Verbesse-
rungen mangelt es auch nicht, 
wie man hört. So sollen künftig alle 
Falschparker zum Knöllchen einen 
Auto-Aufkleber erhalten. Aufschrift: 
„Sponsor der Stadt Bad Salzuflen“. 
Wen macht das nicht stolz?! Viel Freu-
de am kommenden Jahr werden 
auch die Schötmaraner haben, denn 
für den Masterplan wird ein ordent-

licher Schluck aus der städtischen 
Finanzpulle genommen. Man darf 
gespannt sein, für welche Projekte die 
Euros am Ende ausgegeben werden. 
Und ob das dann immer noch in der 
Einigkeit erfolgen wird, mit der sich 
derzeit alle für das zweite Zentrum 

einsetzen. Ebenfalls spannend 
wird 2019 die Vorausschau für 

2020 – das Jahr der Kommu-
nalwahl. Der aktuelle erste 
Bürger unserer Stadt hat 

schon angekündigt, dass er 
seinen Vertrag verlängern wür-

de. Von anderen Kandidatinnen und 
Kandidaten ist bislang nichts offiziell 
zu hören gewesen. Wenn auch hin-
ter vorgehaltener Hand schon einige 
Namen kursieren. Die parteiinternen 
Kandidatenkarussells werden spätes-
tens im Frühjahr des nächsten Jahres 
Fahrt aufnehmen …

Heiliger Bimbam 2018
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IMPRESSUM

17 Uhr. Das Klar Text meldet volles Haus 
für Silvester. Weitere Gäste, die Mille 
nach Mitternacht besuchen möchten, 
sind natürlich willkommen. 

Das Tante Emma bietet am 24. und 
31.12. jeweils Frühstück und Früh-
schoppen von 10 bis 14 Uhr an. Am 
Silvesterabend stehen verschiedene 
Arrangements zu unterschiedlichen 
Uhrzeiten zur Wahl. Kurz vor zwölf Uhr 
gibt es eine Fackelwanderung zum 
Kurparkfeuerwerk. In der Kate findet 
Weihnachten ausschließlich am zwei-
ten Feiertag statt. Ab 10 Uhr ist dann 
das Lokal geöffnet. Am 31.12. gibt es 
einen verlängerten Frühschoppen von 
10 bis 15 Uhr. Im Stumpfen Turm steigt 
zu Silvester um 18 Uhr die Party. 

In Ortmann’s Anno gibt es an Heilig-
abend ab 10 Uhr einen Bescherungs-
frühschoppen. Zur Silvesterparty (ab 
19 Uhr) wird ein Eintritt von 5 Euro er-
hoben – Freigetränk inklusive. An den 
Feiertagen wird die Kneipe zu den übli-
chen Anno-Zeiten öffnen. Das Hofbräu 
ist am Silvesterabend ausgebucht. Am 
24.12. wird im Lokal von 10 bis 14 Uhr 
gebruncht, an den Feiertagen ist von 
10 bis 23 Uhr geöffnet. Das Lebenslang 
lockt mit der Ugly Sweater Christmas 
Party am 26.12., das Glashaus mit der 
X-mas-Party an Heiligabend.

Professionelle Gebäudereinigung für Gewerbe und Haushalt 

Adrett Gebäudereinigungs-Service GmbH
Siemensstraße 27  32105 Bad Salzufl en  Tel. 05222 57187

Wir wünschen Ihnen 
eine schöne Weihnachtszeit!

Osterstraße 52 – 54  32105 Bad Salzu� en  Telefon 05222 9609090
info@hofbraeu-am-ostertor.de  www.hofbraeu-am-ostertor.de

FAST GESCHAFFT!
Wir bedanken uns bei allen Gästen für ein zünftiges 2018.

Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

SILVESTER HIGHLIGHTS
AB 28.12.18 |  KRUMME WEIDE 32 A | 32108 BAD SALZUFLEN

Pyrondo Feuerwerk | Daniel Dick 
32108 Bad Salzuflen | www.pyrondo.de

Kein Feuerwerksverkauf an Jugendliche unter 18 Jahren.

Letzte Seite // 8

PR-NOTIZEN

INNENSTADT BEWEGT!

STREUSALZ – DIE GLOSSE
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